
Astrophytum 4 
28. Jahrgang – CORONA-SPECIAL 2 

 

Liebe Kakteenfreunde!  
Der Start war offensichtlich ganz gut angekommen. Die ersten Antworten seht ihr 
hier. Desweiteren möchte ich auf die DKG-Homepage verweisen, wo viele interes- 
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sante Informationen zu leider notwendigen Programmänderungen in den einzelnen 
Gruppen oder bei DKG-Veranstaltungen zu finden sind. Für die ruhigen Stunden, die  
so mancher gegenwärtig verbringt, ist auch http://netzmanager.de sehr zu empfeh-
len. Das Ehepaar Sarnes hat eine Initiative gestartet, kurze Vorträge zu Kakteen und 
anderen Sukkulenten allgemein zugänglich zu machen. Eigene Beiträge können un-
kompliziert dort eingebunden werden – die Mitarbeit vieler macht das Ganze wirklich 
sehr interessant! 
 
Es wäre schön, wenn ich weitere Fotos bekäme, vielleicht auch mal, um eine Frage 
zum Namen oder zu Pfllegetipps als Antwort zu erhalten. 
 
Übrigens: Eine Kakteenausstellung wird es in Leipzig zu Pfingsten wahrscheinlich nicht 
geben. In der kommenden Woche will Bernd Keller das mit dem Botanischen Garten 
abschließend klären – schade aber wohl nicht zu ändern! 
 
Bleibt alle schön gesund und brav, was den Umgang miteinander betrifft! 
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Echinocereus ctenoides               Foto: Bernd Keller 
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Thelocactus spec.             Foto: Konrad Müller 
 
Wenn mir zu diesem Thelocactus jemand einen Namen liefern könnte, würde ich mich 
sehr freuen. Ich habe diese Pflanze in Österreich erworben mit einer Feldnummer 
aber ohne Namen. Dummerweise war das Etikett nicht lichtecht beschriftet, so dass 
nun auch die Felnummer weg ist. Die dunklen Mitteldornen sind bei meiner Pflanze 
4-5 cm lang, die Epidermis ist glänzend grün und rötlich überhaucht. Die hellgelben 
Blüten werden nicht sehr groß (2,5-3 cm). 
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